
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015

Beginn: 09.01.2015 19:00 Uhr
Ort: Clubhaus der Tennisabteilung

Tagesordnung

 1. Begrüßung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Einladung erfolgte fristgerecht und formell korrekt. Die Versammlung ist 
somit beschlussfähig. Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 

 3. Totengedenken
Annelie Windisch
Karl-Heinz Hartwigsen

 4. Wahl des Schriftführers
Stefanie Henrich (einstimmig)

 5. Berichte
 5.1. Sportwart
 5.2. Jugendwart
 5.3. Geschäftsführer
Siehe Anlage.
In Absprache mit dem Abteilungsvorstand lädt der Geschäftsführer alle Mitglieder 
die sich in besonderem Maße bei der Durchführung der Stadtmeisterschaften enga-
giert haben zu einem gemeinsamen Abendessen am 11.02.15 in die Altdeutschen 
Bierstuben ein. Eine Anmeldung ist bis zum 30.01.15 bei Bernhard Henrich oder 
Peter Koopmann erforderlich.

 5.4. Abteilungsleiter
Sportlich (Aufstiege, Stadtmeisterschaften, Honselturniere), aber auch mitglieder- 
(viele Neuaufnahmen, junge Erwachsene) und anlagemäßig eine überaus erfolgrei-
che Saison. 

Investitionen in 2014
 Musikanlage
Die neue Anlage ist installiert und hat sich (zu?) hervorragend bewährt.
 Fernseher
Ein neues Fernsehgerät wurde angeschafft. Zusätzlich wurde ein Beamer installiert, 
der mit der Soundanlage gekoppelt werden kann. Damit ist es möglich, sowohl das 
Fernsehbild auf die Leinwand zu projizieren, als auch ein Laptop anzuschließen und 
Bild und Ton über die Anlage wiederzugeben.
 Spielplatz
Der Spielplatz wurde wie geplant erstellt. Durch die großzügige Unterstützung ins-
besondere der Firma Dohrmann, aber auch durch Spenden und Engagement von 
Vereinsmitgliedern konnte ein Schmuckstück für unsere Anlage geschaffen werden. 
Die rege Nutzung während des Sommers bestätigte das Konzept.
 Unterstellmöglichkeit für das Außenmobiliar
Stühle, Kissen, Sonnenschirme etc. müssen nicht mehr im Gastraum abgestellt 
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werden. Der Unterstand ist funktional und sieht gut aus. Auch hier war persönliches
Engagement erforderlich, um die Finanzen der Abteilung nicht überzustrapazieren

 Materialien für die Plätze
Angeschafft wurden unter anderem: Magnetventile, Netzpfosten, Gasgrill
Trotz dieser umfangreichen Investitionen konnten durch das Engagement mehrerer 
Mitglieder und das sparsame Wirtschaften unseres Geschäftsführers die Verbindlich-
keiten der Abteilung weitestgehend (aber noch nicht vollständig) abgebaut werden.
Lehren aus dem Jahr und Wünsche für das kommende Jahr:
Der Abteilungsvorstand muss sich ankreiden, dass die Stellvertreter nicht ausrei-
chend mit ins Boot genommen wurden. Das soll besser werden. Wir brauchen aber 
auch mehr Mitglieder, die mitarbeiten und Verantwortung übernehmen. Die Erfah-
rung hat gezeigt, dass dies am besten gelingt, wenn sich Personen (Gruppen) für 
bestimmte Aufgaben verpflichten. Ein Vorbild in dieser Beziehung ist seit vielen Jah-
ren Peter Schemm, dem wir auch in diesem Jahr für die Pflege der Rasenfläche dan-
ken.
Gesucht werden vor allem Paten für die Pflege der Umlage. Wenn sich hier genü-
gend Personen zur Verfügung stellen, kann die Umlage in recht kleine Einheiten 
aufgeteilt werden.
Auch für andere Aufgaben (z. B. Außenmobiliar) wären Patenschaften denkbar.
 6. Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfung war ohne Beanstandung.

 7. Entlastung des Vorstands: einstimmig
 8. Wahlen I
 8.1. Abteilungsleiter

     Peter Koopmann wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen. Er nahm die Wahl an,
     allerdings nur für ein Jahr (2 Gegenstimmen). Bastian Höllermann wird sich
     nächstes Jahr zur Wahl stellen.

 8.2. Jugendwart  - Wiederwahl Reni Brenzel (einstimmig)
 8.3. Sportwart - Nils Schulte zunächst für ein Jahr (einstimmig)
 8.4. Stellvertretender Sportwart - Heinz Küch (einstimmig)
 8.5. stellvertretender Anlagenwart - H.W. Lüsebrink (einstimmig)
 8.6. stellvertretender Geschäftsführer - Markus Derksen (einstimmig)
 8.7. Kassenprüfer: Katharina Arndt, Silvia Deppe

Die Wahl des Sportwartes wurde erforderlich, weil H. Küch im letzten Jahr nur für 
ein Jahr gewählt wurde.

 9. Verschiedenes
Die Zukunft der Tennishalle Wehberg ist weiterhin ungewiss. Es haben erste Ge-
spräche mit den Betreibern der Tennishalle Kalve stattgefunden. Trainingszeiten für 
die Jugend und verschiedene Seniorengruppen wurden vorreserviert. Wenn Interes-
se besteht, auf der Kalve Hallenzeiten zu buchen, sollte das möglichst über die Ab-
teilung erfolgen, da man bei einem großen Stundenpaket eher die Möglichkeit hat, 
Sonderkonditionen zu erhandeln.
Hüttendienst: Bis zu den Ferien sind es genau 8 Wochen, so dass jede Mannschaft
eine Woche Dienst machen kann. Nach den Ferien könnte immer am Dienstag (als
Eventtag) etwas Besonderes angeboten werden.
Soll eine Herrenmannschaft 40 + angemeldet werden? Dirk Röse arbeitet daran.
Können Gäste, die in anderen Vereinen aktiv spielen, bei uns ohne Gastgebühr Ten-
nis
spielen? Das muss als Antrag vor der nächsten Jahreshauptversammlung gestellt
werden.

Ende der JHV 20.00 Uhr.

09.01.2015 St. Henrich

14. Jan 15, 10:46 C:\Users\Ina\Documents\Tennisabteilung\Saison 2015\jhv2015-protokoll.doc


